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Wasser im Museum: Notrettung läuft
DasKulturgüterdepot imHistorischenMuseum in Badenwurde überschwemmt –wie die rund 600Exponate gerettet werden können.

tungsgeräte während drei bis
vier Monaten zum Einsatz. Bei
der Trocknungsaktion werden
die Temperaturen auf rund 35
Grad steigen – in Kombination

mit der Feuchtigkeit eine Ge-
fahr für die Objekte. «Darum
müssen wir alle eingelagerten
Kulturgüter, darunter vor allem
grosse Möbel, ausräumen»,

sagtCarolNaterCartier.Aktuell
sind diverse Expertenteams im
Einsatz, um die Objekte zu
retten. «Das Notfallteam vom
Nationalmuseum unterstützte
uns bei denSofortmassnahmen
und der Planung der Auslage-
rung.»

Exponatekommen in
ZürcherNotkaserne
Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz stellt dem Histo-
rischen Museum Baden ihre
Notkaverne inHausenamAlbis
für die Zwischenlagerung zur
Verfügung. Bevor sie dorthin
gebracht werden, registrieren
Zivilschützer die Objekte und
versehen sie mit Barcodes. Seit
Montag ist der Zivilschutz hier-

für mit vier Personen vor Ort.
Der logistischeAufwand,umdie
Kulturgüter wegzutransportie-
ren, ist gross. Eineprofessionel-
le Kunsttransportfirma ist mit
fünfMann vorOrt.

Nichtdererste
Wasserschaden
Der Wasserschaden im Depot
des Historischen Museum ist
zu Beginn der vergangenen
Wocheentdecktworden.Als So-
fortmassnahmewurde eineKa-
nalreinigungsfirma aufgeboten
und ein Rückfluss-Stopper ein-
gesetzt. Schon zu Beginn der
2000er-Jahre war es zu einem
Wasserschaden im Depot ge-
kommen, wie Angestellte des
Museums berichten.

Auch Hellebarden gehören zum Schatz des Museums. Bilder: pkr Im betroffenen Untergeschoss befindet sich eine Tretnähmaschine.

Bäderstrasse wird geschlossen
WegenBauarbeiten imBäderquartier gilt ein neues Verkehrsregime.

Baden Die Bauarbeiten auf
demKurplatz kommen gut vor-
an: Seit Mitte Februar konnte
fast der ganzePlatzmit derneu-
en Pflästerung versehen wer-
den. Die Bauarbeiten verlagern
sich jetzt indieHörnligasseund
in dieBäderstrasse. Infolge die-
serBauarbeitenmussdieBäder-
strasse für denQuartierverkehr
geschlossen werden, wie die
Stadt Badenmitteilt.

In der Bäderstrasse werden
in der ersten Phase die Belags-
flächen vor dem Torbogen und
anschliessenddiePflästerungs-
arbeiten nach dem Tor sukzes-
sive inRichtungderneuenTher-
meerstellt. Bei derHörnligasse
werden bis Ende Juli dieWerk-
leitungsarbeiten unter der Auf-
sicht der Kantonsarchäologie
ausgeführt. Im Anschluss wer-
den die Pflästerungsarbeiten
ausgeführt. Abgestimmt auf
die Inbetriebnahme der neuen
Therme ist vorgesehen, sämt-
liche Bauarbeiten im öffentli-

chenRaum imHerbst 2021 ab-
zuschliessen.

Parkstrasse stehtwieder
offen
Ab dem 21. Juni erfolgt die Er-
schliessung, Logistik und Not-
zufahrt für das ganze Bäder-
quartier überdiewiedereröffne-

te Parkstrasse. Über die
Bäderstrasse/Torbogen kann
nichtmehr indasBäderquartier
zugefahren werden. Die Bäder-
strasse bleibt für Fussgänger
jederzeit offen.Unannehmlich-
keiten fürAnwohner sowieGäs-
te seienunvermeidlich,heisst es
in derMitteilung. (az)

Berger (bisher), Selena Rhinis-
perger (bisher), Steffi Kessler
(bisher),GeorgGindely (bisher),
Hansruedi Stauffacher (bisher),
Nora Langmoen (bisher), Hu-
bert Kirrmann (bisher), James
Ackermann (bisher), Daniela
Soltermann, Markus Rausch,
Antonia Iten, Roman Uhlig,
Viviane Berger, Andreas Roh-
ner, Nicole Lazzari, David Sid-
ler, Robert Bearpark, Christa
Neuberth, Jonathan Bösch,
Fabio Haller, Ira Amin, Noe
Staubli,GilbertVilliger,Antonia
Lüscher, RubenOtt, Maja Diet-
rich,UrsTremp,EntelaMyftari,
Severin Bühler, Ursula Willi,
MatthiasLeicht-Miranda, Simo-
neBoner,MarcelRupp,Daniela
Spitteler undRiccardo Suter.

Für die Nachfolge von Jan
Cervenka inder Steuerkommis-
sion wurde Hubert Kirrmann
nominiert. (az)

Nur noch für Fussgänger offen: Der Torbogen. Bild: AZ-Archiv

Viele grosse
Möbel sind im
Unterge-
schoss des
Museums
eingelagert.

EineWahlurne
der Stadt Baden
aus dem späten
19. Jahrhundert.


